
          
Bericht des Vorsitzenden Bowling für den 14. März 2009
an die Sektionsversammlung Bowling
sowie für den 21. März 2009
an die Mitgliederversammlung des TKV e.V.

Sehr geehrte Sportkameraden/-innen,

als ich am 23. Januar 1993 die Funktion des Landessportwart Bowling, als Nachfolger des heutigen 
Landesseniorenwartes  –Robert  Treppschuh-,  übernahm,  hatte  ich  eigentlich  nur  an  eine 
vorübergehende Ausübung dieser Arbeit  gedacht.  Mittlerweile sind 15 Jahre mit zahlreichen Höhen 
und Tiefen vergangen und ich kann zusammenfassend sagen, es hat eigentlich überwiegend Spaß 
gemacht,  den  Bowlingsport  in  Thüringen  zu organisieren  und  ihn  gemeinsam  mit  vielen  anderen 
ehrenamtlich Tätigen zu gestalten.

Die vergangenen 15 Jahre an dieser Stelle hier zu analysieren, würde den Rahmen meines Berichtes 
sprengen.  Aber  ein  paar  Erinnerungen  möchte  ich  dennoch  wecken,  die  meine  Arbeit  und  die 
Entwicklung des Bowlingsports in Thüringen mit geprägt haben.

Knapp  90 Mitglieder,  5 Erfurter Bowlingclubs (bzw. Sektionen ihrer Clubs) und eine Bowlinganlage 
(Keglerheim Erfurt mit 4 Bahnen und Seilaufstelltechnik, Schließung am 28. Dezember 2003) waren zu 
Beginn meiner Arbeit vorhanden. Mit dem damaligen Landesjugendwart Hans-Georg Krummrich war 
ich gleichzeitig Mitglied des Vorstands des Thüringer Kegler-Verband e.V. (TKV). Hier hatte ich von 
Beginn an die volle Unterstützung des damals bereits schon tätigen Präsidenten Jürgen Franke aus 
Saalfeld,  ohne  den  die  Sektion  Bowling  heute  so  nicht  bestehen  würde.  Eine  Struktur  mit 
verschiedenen Funktionen (wie  z.B.  Finanzwart,  Ranglistenwart,  Technikwart…) war  zu dieser  Zeit 
noch in weiter Entfernung, wobei der heutige Ranglistenwart Ralf Frey auch noch im Jahr 1993 seine 
Arbeit aufnahm.

Richtige überregionale Bewegung in die Thüringer Bowlingszene kam natürlich erst mit dem Bau und 
der Eröffnung neuer Bowlinganlagen, z.B:
1995 Jembo Park Jena (8 Bahnen)
1996 Super Bowl Bad Blankenburg (10 Bahnen)
1996 Bowling Roma Jena (12 Bahnen)
1997 Super Bowl Mühlhausen (12 Bahnen)
1998 Pin Bowl Eisenach (18 Bahnen)
2000 Werra Bowling Meiningen (6 Bahnen)
2001 Forum am Anger Erfurt (20 Bahnen)
2005 Super Bowl Weimar (12 Bahnen)
sowie weiterer Anlagen u.a. in Nordhausen, Weimar, Suhl, Gera, Saalfeld und Erfurt, die jedoch für 
den Landesspielbetrieb nicht genutzt werden konnten.
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In vielen Gesprächen mit den Bahnbetreibern und ersten „Freizeitbowler-Enthusiasten“ konnten auf 
diesen  Anlagen  neue  Clubs  /  Bowlingsektionen  gegründet  werden,  woraus  zahlreiche  Mitglieder 
hervorgingen.  Diese  Clubs  /  Sektionen  (heute  nun  immerhin  25)  sind  im  Wesentlichen  erhalten 
geblieben und haben in Summe mittlerweile 516 Mitglieder (per 01. Januar 2009) !!!

Dies schließlich  erforderte  einen wesentlich  höheren Aufwand bei  der  gesamten Organisation  und 
Durchführung  des  Thüringer  Bowlingsports.  Die  Folge  war  die  Schaffung  von  entsprechenden 
Strukturen und sowie die Optimierung dieser bis heute. Besonders bedeutsam war neben den immer 
wieder erforderlichen Erweiterungen des Sportausschusses die Gründung der Sektion Bowling im TKV 
am 02. Februar 2002.

Am 14. Februar 1998 wurde unter der Leitung von Regina Schwartz, die leider viel zu früh von uns 
ging, die erste Schiedsrichtertagung durchgeführt und damit der Aufbau des Schiedsrichterwesens in 
unserem Landesfachverband für die Sektion Bowling angeschoben.

Vom 11. Juni bis 10.  Oktober  1999 wurden die ersten 12 Fachübungsleiter  Bowling  (C-Trainer)  in 
einem  viermaligen  Wochenendmarathon  ausgebildet.  Hierfür  wurde  der  Betreiber  der 
Bowlingakademie  Regensburg,  Werner  Gessner,  gewonnen,  zu  dem  heute  noch  guter  Kontakt 
besteht. 2007 haben wir in Regensburg 4 B-Trainer ausbilden lassen.

Herausragende  sportliche  Höchstleistungen  im  eigenen  Landesspielbetrieb  gab  es  in  den 
vergangenen  15  Jahren  sehr  zahlreich.  Neben  der  fast  ununterbrochenen  Serie  von 
Landesmannschaftstiteln  durch die Herren  von Post  SV Erfurt  und die  gleichfalls  lang  anhaltende 
Titelverteidigung im Landesdoppel durch die Herren Frank-Peter Frey und Uwe Axt (Erfurt) sind auch 
in der AK der Jugend u.a. durch Florian Axt (Erfurt), Christin Krummrich (Erfurt), Kai Themel (Jena), 
Thomas Steinbrück (Erfurt),  Tom Jakob (Erfurt)  immer wieder vielversprechende Ergebnisse erzielt 
worden. Auch sehr positiv ist die Entwicklung der nach 1995 gegründeten Bowlingclubs zu sehen. So 
haben die Damen des PC Pin Bowl Eisenach und der Jenaer Jembo Bunny´s den Alacher Damen in 
den letzten Jahren „das Siegerleben“ schwer gemacht.  Bei den Herren haben sich die Teams und 
Aktiven vom:
JBC Jembo Bunny´s Jena
BC Pin Bowl Eisenach
SV Stahl Unterwellenborn
SSB Bad Blankenburg
BV Nordhausen
BC Mühlhausen
stark „hochgespielt“.

Auf  nationaler  Ebene  ist  uns  leider  ein  großer  dauerhafter  Erfolg  nicht  gelungen.  Im 
Gesamtplatzierungsschnitt sind die Thüringer Aktiven auf DBU-Ebene im Mittelfeld zu finden. Dennoch 
gab es einige herausragende Leistungen. Hierbei sei erinnert an:

1993 Katja Tauchert (Post SV Erfurt)
Platz 2, DM Jugend A im Einzel

1999 Christin Krummrich (Optima Erfurt)
Platz 5, DM Jugend B

2000 Christin Krummrich (Optima Erfurt)
Berufung in den Beobachtungskader der DBU

2000 Frank-Peter Frey (Post SV Erfurt)
Platz 6, DM Herren im Einzelfinale
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2002 Christin Krummrich (Optima Erfurt)
Berufung in den erweiterten Beobachtungskader der DBU, Vorbereitung auf die Jugend-EM in Rom

2002 und 2003 Mirko Schmid (Post SV Erfurt)
Platz 4, DM Versehrte Herren im Einzel

2005 Claudia Damm, Franziska Heim (beide Turbine Meiningen), Christin Krummrich (Optima Erfurt)
Platz 3, DM Jugend A im Trio

2007 Heike Wohlleben (BC Erfurt 2000)
Platz 6, DM Versehrte Damen im Einzel

2008 Carmen Frey (EBKC Alach)
Platz 3, DM Versehrte Damen im Einzel

2008 Herren (Post SV Erfurt)
Aufstieg in die 2. Bundesliga Süd 2008 / 2009

Organisatorisch haben wir  auch auf  DBU-Ebene einiges mitgestaltet.  Mit Gründung der Deutschen 
Bowling-Union e.V. (DBU) am 01. Oktober 1995 (aus der damaligen Sektion Bowling des Deutschen 
Kegler-Bund e.V.) veränderte sich auch auf Bundesebene einiges. Durch die Verselbständigung der 
DBU konnten Veränderungen in Organisation und Sport einfacher und schneller umgesetzt werden. 
Die erste ordentliche DBU-Versammlung fand am 02. März 1996 in Offenbach statt. Hier wurde ich als 
Landesvertreter  in  den  erweiterten  DBU-Vorstand  gewählt  und  nahm  an  den  folgenden 
Vorstandssitzungen  teil.  Nach  dem unerwarteten  Rücktritt  des  damaligen  DBU-Präsidenten  Elmar 
Wilbertz im Jahr 1997 wurde ich dann am 28. März 1998 vom DBU-Hauptausschuss als Vizepräsident 
kommissarisch eingesetzt. Im Juni des gleichen Jahres hatte ich die Ehre, anlässlich der DM im Einzel 
(Damen, Herren, Junioren/-innen) in Dresden die Sieger und Platzierten auszuzeichnen. Auch wenn 
mir die Arbeit auf DBU-Ebene Spaß gemacht hat, so war mir dennoch die Entwicklung im eigenen 
Land wichtiger. Daher habe ich mich auch zur ordentlichen DBU-Wahl Ende März 1999 nicht für eine 
Funktion zur Verfügung gestellt. Bei der DBU-Wahlversammlung am 24. Februar 2007 habe ich mich 
dann noch einmal befristet bis 31. Dezember 2007 als Landesvertreter in den DBU-Sportausschuss 
wählen lassen.

Anlässlich  der  DBU-Wahlveranstaltung  2007  wurden  auch  die  jahrelangen  Bemühungen  unseres 
Ranglistenwartes,  Ralf  Frey,  belohnt,  der  als  Bundesranglistenwart  in  den  DBU-Sportausschuss 
gewählt  wurde.  Ralf  hatte  sich in  den Jahren ab 2003 für  eine völlige  Neukonstruktion  des DBU-
Ranglistenwesens eingesetzt und hierbei jede Menge Vorschläge und Anträge erarbeitet. Nicht zuletzt 
hat  auch  das  in  Thüringen  von  Ralf  Frey  aufgebaute  und  am 23.  Juli  2005  eingeführte  Turnier-
abrechnungsprogramm seinen Beitrag dazu geleistet.

Die gesamte Arbeit auf DBU-Ebene hat auch uns in Thüringen einige nationale Höhepunkte verschafft.
So wurden organisiert und durchgeführt:

01. März 2003 DBU-Hauptversammlung in Erfurt
19. bis 20. November 2005 DM Ländermannschaften in Erfurt
01. bis 02. April 2006 Aufstiegsspiele zur 2. BL Süd Damen / Herren in Erfurt

Alle Veranstaltungen wurden dank des Engagements zahlreicher Aktiver und Helfer zu einem großen 
Erfolg.
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Es waren recht ereignisreiche 15 Jahre im Ehrenamt des Thüringer Bowlingsports. Sicher wäre noch 
mehr  möglich  gewesen,  aber  oftmals  machte  einem  die  fehlende  Zeit  einen  Strich  durch  die 
Rechnung.

Allen es immer Recht zu machen oder fehlerfrei zu arbeiten war mir leider auch nicht möglich.

Familie und Beruf werden in nächster Zeit bei mir Vorrang haben, wenn ich auch als Vorsitzender des 
Erfurter Bowling-Verein e.V. dem Bowlingsport in Thüringen nicht ganz verloren gehen werde.

Der  Weg  für  meine  Nachfolge  ist  eigentlich  sehr  gut  geregelt.  Die  von  Sektionsvorstand  und 
Sportausschuss  aufgestellten  Kandidaten  haben  beste  Voraussetzungen,  die  bisherige  Arbeit  der 
beiden Gremien optimal fortzusetzen. Leider hat sich für die Pressearbeit kein Kandidat angeboten, 
der außerhalb der beiden Gremien seine Arbeit leistet.

Ich  empfehle,  die  Beratungen  von  Vorstand  und  Sportausschuss  auch  zukünftig  zu  kombinieren. 
Erstens aus Kostengründen und weiterhin zwecks Optimierung des Wissensstandes aller Beteiligter 
und Klärung offener Probleme in Zusammenarbeit beider Gremien.

Auch  sollte  neben  dem  persönlichen  Engagement  auch  weiterhin  immer  Sachlichkeit  und  eine 
angenehme  Atmosphäre die Arbeit  in der Sektion Bowling bestimmen. Denn es ist und wird wohl 
immer Ehrenamtsarbeit bleiben und die sollte wenigstens noch Spaß machen !

Ich danke allen, die mich die vielen Jahre begleitet und unterstützt haben.

Besonderer Dank geht an alle Gremien des Thüringer Kegler-Verband e.V., die meine 
Arbeit und die der Sektion Bowling optimal gefördert haben und ich bitte gleichzeitig, 
dies auch weiterhin so zu tun.

Ich wünsche der Sektion Bowling und dem Thüringer Kegler-Verband e.V. einen weiter 
guten Weg und viele ehrenamtlich Tätige, die diesen Weg gemeinsam beschreiten !!!

Volker Schlums
Sektionsvorsitzender Bowling

Erfurt / Weimar 14. März 2009
Erfurt / Bad Blankenburg 21. März 2009
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